
Personen-Suchergebnisse: Schmederer Therese

1882 – Die Ausstattung der Schmederer-Villa

München-Au * Die Schmederer-Villa auf dem Nockherberg kann bezogen werden.     Den Salon

der Villa hat sich Franz Xaver Schmederer im Rokokostil ausmalen lassen, weil seine Ehefrau

Therese schöne derartige Möbel und Bilderrahmen besitzt.   Zudem befinden sich ein

Venezianischer Glaslüster und ein großer Smyrnateppich aus dem Nachlass von König Ludwig II.

darin untergebracht.   Die Veranda ist ursprünglich offen und wird dann mit doppelten Fenstern

eingeglast. Ein Ofen machte die Veranda auch im Winter benutzbar, die somit auch für

frostempfindliche Pflanzen als Wintergarten genutzt werden kann.   Das Treppenhaus und die

offene Veranda sind mit Hirsch- und Rehgeweihen sowie Gamskrickeln aus dem Nachlass seines

Schwiegervaters ausgeschmückt worden.

Juli 1918 – Franz Xaver Schmederer stirbt

München-Au * Nach dem Tod von Franz Xaver Schmederer erbt seine Frau Therese die Villa.

Schmederers Kinder scheint Papas Villa nicht gefallen zu haben: Der Sohn zieht ein Schloss in

Ebersberg vor, die Tochter heiratet bei Handschuh-Roeckl ein. 
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